
1459 Mai 13, München. Nr. 5922

Hz. Albrecht III. von Bayern-München an Thomas Pirckheimer. Er solle sich zusammen mit NvK 
dafür einsetzen, dass der Papst seinen Söhnen Albrecht und Wolfgang 1) die vakanten Bistümer 
Mainz und Bamberg überträgt.

Entwurf: M, HStA, Kurbayern, Äußeres Archiv, Nr.  f.  r Nr. .
Erw.: Hasselholdt-Stockheim, Herzog Albrecht IV. ; Reimann, Pirckheimer ; Gismann, Beziehungen ; 

Meuthen, Wittelsbacher ; Baum, Nikolaus Cusanus in Tirol ; Strack, Thomas Pirckheimer f.

Er bestätigt den Erhalt eines Schreibens bezüglich der Bemühungen Pirckheimers, dem jungen Hz. Albrecht eine 
Domherrenpfründe in Straßburg zu verschaffen.2) Er habe heute Mittag erfahren, dass die Bischöfe von Mainz und 
Bamberg gestorben seien.3) Daher befiehlt er ihm, ir wellet von unnsern wegen mitsambt unserm besundern 
herrn und gevattern dem cardinal und bischove von Brichsen guten vleiss und ernst bei unnserm heiligen 
vatter dem babst tun und furkeren, damit seine Söhne Albrecht und Wolfgang die vakanten Bistümer erlangen.4) 
Sollte dies nicht möglich sein, sollen seine Söhne wenigstens die Pfründen erlangen, die durch die Bischofserhebungen vakant 
werden.

 cardinal und: ü.d.Z.

1) Albrecht, der künftige Hz. Albrecht IV. (-), und Wolfgang (-). Wegen ihres jungen Alters war das 
Anliegen aussichtslos; vgl. Strack, Thomas Pirckheimer . NvK hatte dies im Hinblick auf eine mögliche Nachfolge in 
Brixen bereits deutlich gemacht; s.o. Nr.  mit Anm. .

2) S. dazu bereits oben Nr.  ( April ).
3) Dietrich von Erbach, Eb. von Mainz, starb am . Mai  in Aschaffenburg; s. F. Jürgensmeier, in: Gatz, Bischöfe 

II f. Anton von Rotenhan, B. von Bamberg, starb am . Mai ; s. E.J. Greipl, in: Gatz, Bischöfe II . Zu den 
Verhandlungen um die Nachfolge vgl. auch Thumser, Hertnidt vom Stein .

4) Der Name des damals gerade achtjährigen Sohnes Wolfgang wurde am Rand hinzugefügt. Das Unternehmen blieb 
erfolglos. Nachfolger in Bamberg wurde Georg von Schaumberg. In Mainz folgte Diether von Isenburg.
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